
Tapfheimer Bürgerservice zu Besuch an der Realschule Rain 
Schüler lernen für’s Leben am praktischen Beispiel 
 
 
„Es gibt nichts Gutes außer man tut es!“ Mit diesem Zitat von Erich Kästner begann 
Siegfried Weinl seinen interessanten Vortrag über seine Tätigkeit beim Tapfheimer 
Bürgerservice (TaBs) in einer Religionsstunde an der Realschule Rain zum Thema Vorbilder 
und Gewissen. 
Er erklärte darin den Schülerinnen und Schülern wichtige Details zur Entstehung, Arbeits-
weise und Finanzierung des rein ehrenamtlich ausgeführten Fahrdienstes für mittlerweile über 
50 ältere Tapfheimer Bürgerinnen und Bürger, denen familiäre und nachbarschaftliche Hilfe 
nicht zur Verfügung steht. 
 
Im Anschluss daran konnten die Jugendlichen der neunten Klasse noch offene Fragen an 
Herrn Weinl richten und erhielten vom Referenten praxisnahe Antworten und lernten somit 
direkt am leuchtenden Vorbild. 
 
Die Religionslehrerin Anita Schmid und Realschuldirektor Dr. Andreas Mack dankten Herrn 
Weinl hierauf mit einem kleinen Geschenk für seinen lebendigen Vortrag und für seine Zeit. 
Der Tapfheimer selbst betonte zum Schluss, dass er den Jugendlichen sehr gerne über seine 
Arbeit berichtet habe, um ihnen zu zeigen, wie wertvoll freiwilliger Einsatz für andere im 
täglichen Miteinander ist. 
 
 

 
Unser Bild zeigt die Schülerinnen und Schüler zusammen mit Herrn Weinl (Bürgerservice 
Tapfheim) und Religionslehrerin Anita Schmid.  


